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I. Abstract

Der Föderalismus im Sinne kleinräumiger Dezentralisierung und lokaler Fi­
nanzautonomie steht vor gewaltigen Herausforderungen. Die starke wirtschaft­
liche und politische Globalisierung bereitet dem Föderalismus einerseits Pro­
bleme, andererseits eröffnet sie ihm auch grosse Chancen. In diesem Beitrag 
diskutieren wir, welche institutionellen Reformen die Probleme mindern und 
die Chancen nutzbar machen könnten. Als besondere Herausforderung erweist 
sich, dass mit der zunehmenden Mobilität von Arbeit und Kapital die Kosten 
und Nutzen staatlicher Tätigkeit vollständiger und schneller auf den Faktor Bo­
den überwälzt werden. Die Bodenbesitzer tragen die Steuerlast und schöpfen 
die Vorteile aus den Leistungen ab, haben aber oft nicht die entsprechenden 
politischen Mitentscheidungsrechte. Damit reduziert sich die durch Föderalis­
mus angestrebte institutionelle Kongruenz. Wir diskutieren, wie die institutio­
nelle Kongruenz wiederhergestellt werden könnte. 

aus: Stöckli, Andreas und Luis A. Maiorini (Hrsg.) (2024), Intergouvernementale Beziehungen in föderalen

Systemen. Die Rolle von Regierungskonferenzen im schweizerischen Föderalismus. Bern: Stämpfli, S. 7-27.












































